
 
Spielregeln 3. Ultner Vereinstrophy 
 
 

 
Es wird auf dem Kleinfeld mit 5 Feldspielern und Tormann(frau) gespielt. 
 

In jeder Mannschaft darf maximal nur ein Spieler mitwirken, der in der laufenden Saison 

aktiv an irgendeiner Meisterschaft, also Amateurligen, VSS-Freizeit- VSS-Kleinfeld, 

Jugendmeisterschaften, usw. (Jahrgang 2009 und 2010 ausgenommen), teilgenommen 

haben. 

Spieler, welche die ganze Saison nur einmal eingesetzt wurden, sind davon ausgenommen. 
 

Spielberechtigt sind nur Spieler die im Ultental, Laurein oder Proveis geboren oder 

ansässig sind. Ausnahmen können vom Veranstalter genehmigt werden, z.B. 

Vereinsmitglieder, Firmenchefs, langjährige Mitarbeiter usw. 
 

Spieler welche nach dem 31.12.2010 geboren sind, können nicht am Turnier 

teilnehmen. 
 

Jede Mannschaft muss vor dem Turnier eine Spielerliste beim Veranstalter abgeben. Es 
dürfen beliebig viele Spieler aufgeführt werden, jedoch darf ein Spieler nicht auf zwei Listen 

aufscheinen. 

 

Es werden zwei Gruppen zu einmal 5 und einmal 4 Mannschaften gemacht. In beiden 

Gruppen spielt jeder gegen jeden.  

Die beiden Sieger spielen sich im Finale den Turniersieg aus, alle schlechter platzierten 
Mannschaften spielen sich gegen den jeweiligen Gleichplatzierten der anderen Gruppe die 

jeweilige Platzierung aus. 

 

Bei Punktegleichheit in den Gruppenphase wird zuerst das Torverhältnis berücksichtigt. Ist 

auch dieses gleich, geben die mehr erzielten Tore den Ausschlag. Falls auch da zwei 
Mannschaften gleichauf sind, zählt das direkte Duell. Als letzte Möglichkeit steht die 

Losentscheidung. 
 

Sollten die Platzierungsspiele Unentschieden enden, wird sofort ein Neunmeterschießen mit 

5 Schützen durchgeführt. 

 

Die Dauer der Spiele beträgt 10 Minuten. 
 

• Es ist kein Limit für die Anzahl von Spielerwechseln vorgegeben (fliegender Wechsel). 

• Grätschen und Rutschen, wenn ein gegnerischer Spieler am Ball ist, ist 

verboten und wird mit einem Freistoß bestraft. 

• Der Schiedsrichter kann eine Zeitsperre von 2 Minuten bei gelbwürdigen Fouls 

verhängen. 

• Erhält ein Spieler eine rote Karte, ist er automatisch für das nächste Spiel gesperrt. 

• Jeder Freistoß außerhalb des Strafraums wird indirekt ausgeführt. Bei Fouls 

innerhalb des Strafraums gibt es Neunmeter. 

• Der Torabstoß erfolgt mit dem Fuß, Einwürfe werden normal durchgeführt. Der 

Torhüter kann den Ball beliebig weit abschlagen. 

• Die Rückpassregel ist gültig und der Torhüter darf den Ball bei einem Zuspiel 

eines Mitspielers nicht mit der Hand aufnehmen. 

 
Falls eine Mannschaft nicht zum Spiel erscheint, wird das Spiel nach einer Wartezeit von 5 

Minuten als 0:2 Niederlage gewertet. 

 

In allen übrigen Fällen gelten die Regeln der FIGC. 

 
Für Diebstähle und Verletzungen haftet der Verein nicht. 

 

Bei Notwendigkeit (z.B. Entscheidungsspiele des Vereins usw.) behält sich der Verein das 

Recht vor, den Turnierverlauf abzuändern! 

 

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und hoffen auf unterhaltsame und faire Spiele. 


